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Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Hauptausschuss 21.03.2023 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Bericht über Dienstreisen der Rats-, Ausschuss-, Beirats- und 
Integrationsratsmitglieder im Zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
entbehrlich 
 
Risikobewertung: 
 
Es ist kein Risiko erkennbar. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: * - - * - 

investiv: - - - - - 

planmäßig: * - - * - 

außerplanmäßig: * - - * - 

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
Die finanziellen Auswirkungen der Dienstreisen sind jeweils in der Vorlage dargestellt. 
 



   

 

Inhalt der Mitteilung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss fasste in der Sitzung am 18.05.2017 folgenden Beschluss: 
 
Für die folgenden Dienstreisen von Rats-, Ausschuss- und Beiratsmitgliedern sowie 
Mitgliedern des Integrationsrates wird eine generelle Genehmigung beschlossen: 
 
1. Dienstreisen von Rats- und Ausschussmitgliedern zu Sitzungen der 

Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln des Städte- und 
Gemeindebundes NRW, 

2. Dienstreisen der vom Rat gewählten Vertreterinnen und Vertretern der Stadt 
Bergisch Gladbach zu Sitzungen der Mitgliederversammlung des Städte- und 
Gemeindebundes NRW sowie zu den Sitzungen der von der Mitgliederversammlung 
gebildeten Ausschüsse oder sonstigen Gremien, in denen die Vertreterinnen und 
Vertreter der Stadt Bergisch Gladbach durch Wahl der Mitgliederversammlung 
vertreten sind, 

3. Dienstreisen der stellvertretenden Bürgermeisterinnen/Bürgermeister und übrigen 
Ratsmitglieder im Rahmen der vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossenen 
Aktivitäten zur Pflege der städtepartnerschaftlichen Beziehungen, 

4. Dienstreisen der/des Vorsitzenden des Inklusionsbeirates und ihrer/seiner 
Stellvertretung zu Informations- und Fortbildungsveranstaltungen zu den Themen 
Inklusion – Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, Erstellen eines 
„Aktionsplanes Inklusion“, DIN-Vorschriften zum barrierefreien Bauen und zum 
barrierefreien öffentlichen Raum sowie Veranstaltung und Sitzungen der/des 
Landesbehindertenbeauftragten, 

5. Dienstreisen der vom Integrationsrat entsandten Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadt Bergisch Gladbach zu Veranstaltungen und Sitzungen der 
Mitgliederversammlung des Landesintegrationsrates NRW sowie zu den Sitzungen 
der von der Mitgliederversammlung gebildeten Ausschüsse oder sonstigen 
Gremien, in denen die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Bergisch Gladbach 
durch Wahl der Mitgliederversammlung vertreten sind, 

6. Dienstreisen der/des Vorsitzenden des Seniorenbeirates und ihrer/seiner 
Stellvertretung zu Veranstaltungen und Sitzungen der Landesseniorenvertretung 
NRW. 

 
Dienstreisen, die Kosten in Summe von 5.000 Euro pro Person übersteigen, sind 
weiterhin dem Haupt- und Finanzausschuss zur Genehmigung vorzulegen. Zusätzlich 
soll jährlich ein Bericht über die erfolgten Dienstreisen erfolgen, in dem auch die 
entstandenen Kosten dargestellt werden. 
 
 
Den vorstehenden Beschluss wurde nach der Sitzung allen zuständigen 
Verwaltungsbereichen übermittelt und es wurde darum gebeten, dem Ratsbüro künftig die im 
Rahmen des vorstehenden Beschlusses erfolgten Dienstreisen unaufgefordert mitzuteilen, 
damit diese in einer Vorlage zusammengefasst dargestellt werden können. Hieran wurden 
die betreffenden Verwaltungsbereiche mit E-Mail vom 27.12.2022 erinnert. Nach den im 
Ratsbüro bis zum 16.01.2023 eingegangenen Rückmeldungen sind im Berichtszeitraum 
01.01.2022 bis 31.12.2022 die folgenden Dienstreisen im Rahmen des vorstehenden 
Beschlusses erfolgt: 
 
 
 
 



   

 

14.06.2022 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes NRW 
 
Teilnehmende: 
Frau Anna Maria Scheerer, Herr Dr. Friedrich Bacmeister, Herr Dr. Alexander-Simon Engel, 
Herr Carlo Clemens, Herr Corvin Kochan, 
Dienstreise im Sinne von Ziffer 2 der generellen Genehmigung 
 
Der Stadt Bergisch Gladbach sind keine Kosten entstanden, da diese nicht eingereicht 
wurden. 
 
 
22.09.2022 
Inklusionspreis NRW, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales - 
Preisverleihung 
 
Teilnehmende: 
Frau Katharina Kaul, stellv. Vorsitzende des Inklusionsbeirates,  
Dienstreise im Sinne von Ziffer 4 der generellen Genehmigung 
 
Gesamtkosten für die Stadt Bergisch Gladbach (nur Fahrtkosten): 
22,60 EUR 
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